
 

 
 

 

Pressemitteilung vom 8.10.2024 

Letzter diesjähriger Markttag der Megedeborch am Samstag, 12. Oktober, mit 

besonderen Angeboten; insgesamt etwa 4.000 Besucher in diesem Jahr 

Auf dem Innenhof des Kulturhistorischen Museums Magdeburg wird an diesem Samstag, 

12. Oktober 2024, der letzte öffentliche Markttag der historischen Spielstadt „Megedeborch“ 

zu erleben sein. Der Markttag bildet den Abschluss der diesjährigen Spielzeit, in der erneut 

weit über 1.000 Kinder und Jugendliche das Leben und Arbeiten im Mittelalter 

nachempfinden konnten. Insgesamt besuchten etwa 4.000 Gäste die Spielstadt. 

Zusätzlich zu den verschiedenen Gewerken wie der Korbflechterei, der Tischlerei oder der 

Töpferei können die Gäste an diesem Markttag das Kerzenziehen und mittelalterliche Spiele 

als besondere Angebote nutzen. Ein Spielmann wird mit seinen Liedern und Geschichten die 

Gäste erfreuen. Auch für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt. Die Spielstadt öffnet an 

diesem Samstag von 10 bis 15 Uhr zum letzten Mal für dieses Jahr ihre Pforten, Erwachsene 

zahlen dafür den regulären Eintrittspreisen von 5 Euro, Kinder und Jugendliche bis 

einschließlich 18 Jahre haben freien Eintritt. 

Von Mitte Mai an hatten gut 50 Schulklassen aus Magdeburg und Sachsen-Anhalt die 

„Megedeborch“ von Dienstag bis Freitag mit Leben gefüllt, in den Sommerferien waren rund 

100 Kinder für jeweils eine Woche Bürger der Spielstadt. Am 12. Oktober endet die 

diesjährige Spielzeit, die sich thematisch mit den Anfängen der Reformation in Magdeburg 

beschäftigte. Mit den vorangegangenen öffentlichen Markttagen werden in diesem Jahr etwa 

4.000 Gäste das historische Ambiente der Spielstadt besucht haben. 

Die „Megedeborch“ ist ein Kooperationsprojekt des Kulturhistorischen Museums mit dem 

Jobcenter und der Gesellschaft für Ausbildung, Qualifizierung und Beschäftigung (AQB) in 

Magdeburg. Außerdem wird dieses besondere pädagogische Angebot von vielen 

Privatpersonen, Einzelhändlern und Unternehmen wie der Magdeburger Mühlenwerke 

GmbH und dem Quaternio Verlag Luzern unterstützt. Für ihr langjähriges Wirken wurde der 

Spielstadt im Frühjahr vom Ministerium für Wirtschaft, Tourismus, Landwirtschaft und 

Forsten des Landes Sachsen-Anhalt der Sonderpreis der „Straße der Romanik“ verliehen. 
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